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Ein starker Schrecken oder ein Überschuss an Angst gelten als Auslöser posttraumatischer Störungen. Diese 
Gefühle sind nicht besonders moralisch geladen. Doch wenn man die eineinhalb Jahrhundert lange 
Geschichte posttraumatischer Störungen genauer unter die Lupe nimmt, erkennt man, dass deren 
Langwierigkeit oft auf einen Überschuss von Emotionen zurückgeführt wird, die entweder stark moralisch 
geladen sind, wie Ekel, Schuld und Scham, oder als unmoralisch gelten, wie Begehren, Neid und Wut. 

 

 

Prof. Dr. José Brunner ist emeritierter Professor der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät und des Cohn Instituts für 
Wissenschaftsgeschichte und -philosophie der Universität Tel 
Aviv, Israel. 

 


